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Der nächste „Löbtauer 
Anzeiger„ erscheint am 
17.11.2016. Redaktions- 
und Anzeigenschluss dafür 
ist am 07.11.2016.

Bei der Einweihung des letzten Teilabschnittes der Höhenpromenade/Merianplatz wurden die denkmalge-
schützten Überbleibsel des DDR-Alltags – eine Sitzbank, ein Papierkorb, Geländer, ein Poller und Rosengit-
ter – bestaunt. Bild unten links: Der Dresdner Baubürgermeister Raoul Schmidt-Lamontain sprach ein Gruß-
wort. BIld rechts: Mathias Körner (Mitte), ist ein gefragter Gesprächspartner, wenn es um den, maßgeblich 
von ihm angeschobenen, Erhalt von historischen Zeugnissen in Gorbitz geht.	 Fotos: Dietrich
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KOCHKURS-Gutscheine als Geschenkidee zu Weihnachten

Kochen ist ein Geschenk 
der Sinne - schenken Sie

etwas Besonderes

DIE KOCHSCHULE 
IN DRESDEN

Eventlocation für Ihre 
Firmen- & Familienfeier

4

EINFACH AUSSCHNEIDEN UND
ZUM SENSATIONSPREIS TRAINIEREN

alles
inklusive€14pro Monat

95

2 x in Dresden

Ai Fitness Dresden
Amalie-Dietrich-Platz 6
01169 Dresden-Gorbitz

(Kess-Center)
Tel.: 0351 - 4 17 33 61

Ai Fitness Dresden
Berliner Str. 27

01067 Dresden-City
(Nähe Bahnhof-Mitte)
Tel.: 0351 - 8 21 27 28

*Bei Abschluss eines 24-Monats-Abos ohne Sonderleistungen, die ersten 12 Monate 
für 14,95€/Monat, danach 19,95€/Monat. Keine Aufnahmegebühr, zzgl. 19€ Karten- und 
9,95€ Servicegebühr/Quartal.

www.ai-fitness.de

Reisewitzer Strasse 66 · 01159 Dresden
www.ilgrappolodipuglia.com

Tel. 01578 6894806
Täglich 11:30–14:30 & 17:30–23:00 Uhr geöffnet

Mittagsmenü   7,99 €

Geburtstagsreservierung 
ab 4 Personen: 1 Torte & 1 Glas Prosecco 
pro Reservierung!

MittagsmenüMittagsmenü
Geburtstagsreservierung Geburtstagsreservierung 

Einfachheit und frische Produkte 
bieten die besten Gerichte.

Erinnerungen durch Alltagsdinge 
Gorbitz. Am 26. September wur-
de der Merianplatz an der Hö-
henpromenade von Baubürger-
meister Raoul Schmidt-Lamon-
tain an die Gorbitzer übergeben. 
Der Platz ist jetzt barrierefrei und 

saniert. Wege, Grün und Beleuch-
tung sowie die Entwässerung sind 
erneuert. Mit der Eröffnung des 
Merianplatzes ist das 2011 begon-
nene Gesamtprojekt zur Stärkung 
der Mitte von Gorbitz, vom Ama-
lie-Dietrich-Platz über die Höhen-
promenade abgeschlossen. 
Die ursprüngliche Gestaltung 
stammte aus den 1980er Jahren. 
Einige historische Gestaltungsele-
mente konnten bei der Neugestal-
tung des Platzes wieder Verwen-
dung finden, darunter eine Sitz-
bank, die sogleich von den Gästen 
ausgiebig „getestet“ wurde.
Am Eingang zur Höhenpromena-
de lädt eine Grünfläche mit zwei 
Stelen aus Cortenstahl ein. Die 
Stelen tragen den Namen von Sy-
billa Maria Merian, die als For-
schungsreisende um 1700 durch 
verschiedene Veröffentlichun-
gen der Tier- und Pflanzenwelt 
des asiatischen Raumes bekannt 
geworden ist, und zeigen Motive 
ihrer Werke. Den alten Trampel-
pfad zwischen Leutewitzer Ring 
und Einkaufszentrum „Sachsen-
forum“ ersetzt ein neuer Weg. 
Zwischen DVB-Haltestelle und 
dem „Sachsenforum“ ist der Weg 

durch einen kleinen Platz erwei-
tert. Eine großzügige Freifläche 
ist am Wölfnitzer Ring geschaf-
fen worden. Hier sind Zierkir-
schen gepflanzt sowie Fahrrad-
ständer und Sitzmauer neu gebaut 
worden. Die Baukosten betrugen 
rund 720.000  Euro. Sie wurden 
aus dem Förderprogramm „Sozi-
ale Stadt“ finanziert.
Für den Gorbitzer Mathias Kör-
ner war der Tag eine besonde-
re Freude. Die am Merianplatz 
verwendeten, sich gut einfügen-
den baulichen Alltagszeugnisse 
aus der DDR sind auch seinem 
Bemühen um den Erhalt histo-
rischer Zeugnisse in Gorbitz ge-
schuldet.	 (Sd)

Übergabe des Merianplatzes schließt Sanierung der Höhenpromenade ab

Cotta. Vor der Tür der Fatih Ca-
mii Moschee in Cotta hat am 
Abend des 26. September ein bis-
lang unbekannter Täter vor der 
Eingangstür einen Spreng- bzw. 
Brandsatz gezündet. Während 
dieser Zeit befanden sich der 
Imam, seine Frau und die bei-
den sechs und zehn Jahre alten 
Kinder im Haus. Sie blieben un-
verletzt. Zeugen, die Hinweise 
zu Täter oder Tat geben können, 
werden gebeten, sich bei der Po-
lizei unter Tel. 4833300 oder per-
sönlich bei einer Polizeidienst-
stelle zu melden. 	 (LA)

Terror-Fahndung

Liebe Leser,
rund eine halbe Million Gäs-
te zählten die dreitägigen 
Einheitsfeierlichkeiten in 
Dresdens Innenstadt. Und 
Dresden präsentierte sich die 
meiste Zeit als guter Gastge-
ber, trotz dass es zeitweise wie 
aus Kannen regnete. 

Am 3. Oktober kam es dann, 
insbesondere an der Frauen-
kirche, zu üblen Pöbeleien ge-
gen Politiker. Erinnerungen 
wurden wach, an den 11. Mai 
1991. Damals war Bundes-
kanzler Helmut Kohl (CDU) 
in Halle und ging durch eine 
Volksmenge. Jugendliche De-
monstranten aus dem linken 
politischen Spektrum bepö-
belten den Kanzler der deut-
schen Einheit nicht nur, son-
dern bewarfen ihn mit Eiern, 
Tomaten und Farbbeuteln. 
Mindestens ein Ei landete 
mitten im Gesicht. Der Bun-
deskanzler ließ sich nicht im 
Ansatz demütigen. Fast hätte 
er einen der Eierwerfer per-
sönlich am Schlafittchen ge-
packt. Kohl blieb noch sieben 
Jahre deutscher Kanzler.

Die Respektlosigkeit ge-
gen Politiker als Mensch, 
ganz egal ob von oder gegen 
„rechts“ oder „links“ ist keine 
Meinung. Sie ist einfach nur, 
meine ich, ein Zeichen unge-
zügelter, krimineller Energie.

Ihr Steffen Dietrich
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Recht

Für das letzte Geleit

Bautzner Straße 67
01099 Dresden

Telefon 8 01 19 81

Geschäftsstelle Cotta
Bramschstr. 11, 01159 Dresden

Telefon 4 24 36 43

B E S T A T T U N G E N
T R A U E R V O R S O R G Ewww.bestattungen-dunker.de

Tel.  03 51 -  424 58 422

Am Neuen Annenfriedhof
Kesselsdorfer Str. 42
01159 Dresden

Wir nehmen uns Zeit. Jederzeit.

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01 

Der BGH hat mit Urteil vom 
23.06.2016 entschieden, dass An-
lagevermittler oder Anlagebera-
ter auch bei der Vermittlung ei-
ner Kapitalanlage in Form ei-
ner Eigentumswohnung zur un-
aufgeforderten Aufklärung über 
Innenprovisionen von mehr als 
15% verpflichtet sind. Ohne Re-
levanz ist es, ob der Vertrieb mit 
oder ohne Prospekt erfolgt.

Der Rechtsprechung des BGH 
liegt die Erwägung zugrunde, 
dass eine Vertriebsprovision sol-
chen Umfangs Rückschlüsse auf 
eine geringere Werthaltigkeit und 
Rentabilität der Kapitalanlage er-
öffnen und diese wiederum ei-
nen für die Anlageentscheidung 

derart bedeutsamen Umstand 
darstellt, dass der Interessent 
hier über informiert werden muss.

Die Kenntnis von dieser Recht-
sprechung dürfte insbesondere 
angesichts des seit einiger Zeit 
boomenden Immobilienmarktes 
von Interesse sein, weil anzuneh-
men sein dürfte, dass auch we-
niger attraktive Objekte „aufge-
hübscht“ vermittelt  werden.

Kapitalanleger sind meines Er-
achtens gut beraten, Anlage-
vermittlern/Anlageberatern die 
Frage nach der Höhe der Ver-
triebsprovision zu stellen. Für den 
Fall, dass sich im Nachhinein eine 
verschwiegene Vertriebsprovision 

von mehr als 15 % ergibt, bestehen 
bei Vorliegen eines Schadens, un-
abhängig davon, ob nach der Pro-
vision gefragt wurde, Schadenser-
satzansprüche.

Rechtsanwalt Markus Bombis

Anzeige

Aufklärungspflichten über Provisionen  
bei der Vermittlung von Eigentumswohnungen

Gorbitz. Am 3.  November ma-
chen wir es uns gemütlich bei ei-
nem „Nachmittag für die dunk-
le Jahreszeit”. Beginn ist 14 Uhr, 
Anmeldung wird bis 1.  Novem-
ber erbeten. Der Ufa Kristallpa-
last lädt am 9.  November zum 
Traumkino mit Kaffee und Ku-
chen ein. Filmstart ist 10  Uhr 
(Eintrittspreis einplanen). Inter-
essenten treffen sich 9.30 Uhr am 
Eingang des Kinos gegenüber der 
Haltestelle Walpurgisstraße. 
Der Faschingsauftakt am 11. No-
vember wird zünftig gefeiert. Je-
der Teilnehmer bringt sein Lieb-
lingslied und einen Euro mit, zur 
Vorbereitung ab 10  Uhr ist rege 
Beteiligung erwünscht.
MdL Dr. Eva-Maria Stange hält 
am 21. November, 16 bis 18 Uhr, 

im „Mittelpunkt” eine Bürger-
sprechstunde ab. Die Wander-
freunde treffen sich am 23.  No-
vember, 10  Uhr, im Mittelpunkt 
zu einer Tour nach Pesterwitz 
und Wurgwitz. Teilnahmemel-
dung bis zum 21.  November er-
forderlich! Unter dem Motto 
„Abgetaucht!” findet am 24. No-
vember ein Nachmittag zum 
Thema Tauchen und Unterwas-
serwelt statt. Beginn 14  Uhr, 
Anmeldungen sind bis 21.  No-
vember möglich. Schließtage: 
7./16./25. November. 	 (brh)

Informations- und Kontaktstelle 
„Mittelpunkt“, Merianplatz 4, 

Sachsenforum, Ebene 2 (oberes 
Parkdeck), Telefon: 4179260,

E-Mail: mittelpunkt@dpbv-online.de

Neues im „Mittelpunkt“ 

Die New York Gospel Stars wer-
den auf ihrer Wintertournee 
2016/2017 auch in Dresden ein 
Konzert geben. Am 20.  Janu-
ar 2017, 20  Uhr, gastieren sie in 
der Annenkirche, Annenstraße. 
Mittlerweile im neunten Jahr in 
Folge reisen die New York Gospel 
Stars zur Tournee nach Deutsch-
land, um ihre treuen Fans und 
die, die es noch werden wollen, zu 
begeistern und ihnen ein atembe-
raubendes Erlebnis zu bescheren. 
Kein Wunder, sie haben bereits 
mit Weltstars wie Aretha Franklin, 

Whitney Houston und Justin Tim-
berlake gearbeitet. Der Vorverkauf 
hat bereits begonnen. 	 (LA)

www.LB-EVENTS.de

New York Gospel Stars. � Foto: PR

Glaube, Hoffnung, Liebe
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Löbtau/Friedrichstadt. Am 
3. November 1956 erfolgte durch 
den Präsidenten der Reichs-
bahndirektion Dresden die Ein-
weihung der Lok-Sporthalle am 
Emerich-Ambros-Ufer, neben 
dem im Juni 1934 eingeweihten 
Sportplatz in der Friedrichstadt. 
Zur Halleneinweihung gab es ein 
Sportprogramm. Das Bauvorha-
ben der Deutschen Reichsbahn 
kostete 400.000  Mark. Mit frei-
willigen Einsätzen der Sportler 
und Eisenbahner für Abriss- und 
Erdarbeiten begann es im Okto-
ber 1954, ehe der Au� au im Mai 
1955 startete. Die Brückenwerk-
statt Dresden der Reichsbahn 
von der Lößnitzstraße führte den 
umfangreichen Stahlbau durch, 
der Formstahl kam vom Schrott-
platz des Bahnbetriebswerks 
Eberswalde. Das Parkett der 
Spiel� äche erhielt einen paten-
tierten Schwingboden (Fa. Hä-
ser), den damals nur die Sport-
halle der DHfK Leipzig aufwies. 
Diese von den Sportlern der da-
maligen BSG Lokomotive so er-
sehnte Übungs- und Spielstätte 
war tatsächlich die allererste gro-
ße Sporthalle der Stadt. Für alle 
Sporttreibenden mussten bis da-
hin Turnhallen und Gaststätten-
säle, auch mal ein Wartesaal im 
Haltepunkt Dresden Mitte, her-
halten. 
Die Lok-Sporthalle wurde mit 
den Jahren baulich verbessert, 
vom Fernheizanschluss 1962 
(Die Sporthalle war in ihren ers-
ten Jahren ungeheizt!)  und dem 
westlichen Giebelanbau 1968 bis 
zur Toilettensanierung 2012. 
Sportliche Höhepunkte gab es in 
der Halle reichlich: Länderkämp-
fe, beispielsweise zwischen der 
DDR und Polen im Hockey so-
wie der DDR und der UdSSR in 

der Künstlerischen Gymnastik, 
DDR-Meisterscha� en und Tra-
ditionsturniere. Unvergessen die 
rappelvolle Spielstätte bei den 
P� ichtkämpfen der Lok-Hand-
ballmänner von 1962–1969 mit 
über 1.500  Zuschauern. Die Ok-
toberfeste im gleichen Zeitraum 
sind unvergessen. Heute nutzen 

Dresdens Lok-Sporthalle wird 60

Für Sie vor Ort:
Cornelia Frenzel 01159 Dresden · Clara-Zetkin-Straße 14a Tel. 4221322
Marion Klar 01159 Dresden · Dölzschener Straße 24 Tel. 48296896
Claudia Pöche 01169 Dresden · Robinienstraße 31 Tel. 4117585

Wir suchen ab sofort eine/n unternehmerisch handelnde/-n

selbstständige/-n Marktleiter/-in
für den Standort Dresden Marktweg

Wir bieten:
– eine ausreichende Einarbeitung und gute Perspektive
– ein erfolgreiches Marktkonzept
– Provisionsvergütung (Mindestprovision)

Sie haben:
– kaufmännische Vorkenntnisse
– ein sehr gut entwickeltes Verständnis für Handelskultur
– Erfahrung im Einzelhandel mit Lebensmitteln
– Freude am Verkauf und an der Selbstständigkeit

Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild senden Sie bitte 
an: Kick in Getränkefachmarkt GmbH, Bergener Ring 10, 01448 Ottendorf-Okrilla

Kick in Getränkefachmarkt
Getränke sind unser Bier...

Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Wir sind zurück aus Frankreich.
Es gibt viel Neues.

La Belle Vie – Ein Stück französische Lebensart
Warthaer Str. 21 · Tel. 307 028 40 · www.la-belle-vie.info

Lavendelprodukte und andere Köstlichkeiten sowie 
attraktive Wohnaccessoires aus Frankreich

hauptsächlich die Abteilungen 
Faustball, Handball sowie Ho-
ckey des Mehrspartenvereins ESV 
Dresden mit seinen 1.250 Mitglie-
dern in 16  Abteilungen die Hal-
le mit ihrer Holzbande, die man 
ähnlich vom Eissport kennt. Auch 
der Schulsport gehört seit Langem 
zu den Nutzern. (Karl Schreiber)

Genau das Richtige für Sie?
Dann senden Sie Ihre  Unterlagen an:
Senioren-Zentrum Lukas
Lukasplatz |   Dresden
info@dresden.vitalis-senioren.de 
www.vitalis-senioren.de

Haben Sie Fragen? 
Kontaktieren Sie uns! 
Tel.  / 
Fax  / 

Für unser Senioren-Zentrum Lukas suchen wir ab sofort zur Verstärkung 
unseres Teams

Wir bieten Ihnen alternative und flexible Arbeitszeitmodelle.

  
in Voll- oder Teilzeit 

Verwaltungsangestellte (m/w)   
für Heimabrechnung in Teilzeit

BAUSTELLE LOK-SPORTHALLE  und Bekanntgabe der feierlichen Einwei-
hung.  Quelle: Vereinsarchiv/Repro: KS

AUSSENANSICHT UND INNENANSICHT der Lok-Sporthalle.   Fotos: Verein/KS
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Freital. Antworten auf Fra-
gen der Heiratswilligen bietet 
die Hochzeitsmesse Freital, die 
am 23.  Oktober, 10 bis 18  Uhr, 
in Freitals malerischem Schloss 
Burgk bereits zum 6.  Mal statt-
finden wird.
„Die Hochzeitsmesse Freital ist 
mittlerweile eine der beliebtesten
Hochzeitsmessen der Region  – 
bei Besuchern und Ausstellern
gleichermaßen“, so die Veran-
stalterin Franziska Seumenicht. 
Einer der Höhepunkte sind die 
Brautmodenschauen, welche in 
diesem Jahr gegen 12 und 15 Uhr 
stattfinden werden. Abgerundet 
wird die Veranstaltung durch 
ein Rahmenprogramm mit Mu-
sik der Hochzeitssängerin Jana 
Hoffmann und Tanzeinlagen 
der Tanzschule Böhm. Kinder 
genießen freien Eintritt. Ein ge-
nauer Zeitplan hinsichtlich des 
Rahmenprogramms wird auf der 
Website www.hochzeitsmesse-
freital.de veröffentlicht.	 (PZ)

„Und sind wir auch alt wie ein 
Baum, wir geb’n nicht auf den 
Rock’n’Roll-Traum“ heißt es in 
einem der legendären Puhdys-
Songs. Ob gestandener Sän-
ger, Gitarrist, Keyboarder oder 
Neueinsteiger: Für alle, die jen-
seits der 60 noch einmal in ei-
ner Rockband mitspielen wollen, 
kann sich dieser Wunsch jetzt 
erfüllen. Die Music Academy 
Dresden startet ab November das 
Projekt „Rockband 60 Plus“. Kul-
tur und Kunst gehören nach An-
sicht von Geschäftsführer Tom 
Schwenke zu jeder Lebenssitua-
tion: „Ältere Leute wollen ihren 
Horizont erweitern.“ Eine Rock-
band zu gründen könnte eine Al-
ternative für Musikfans sein, die 
im Alter mehr wollen als Häkel-
kurse, reisen oder Enkel betreu-
en. Dafür bietet die Music Aca-
demy Einzelunterricht für Sän-
ger und Instrumentalisten an so-
wie Bandcoaching. Instrumente 
und Probenraum sind vorhan-
den. Eine erste Kennenlernrunde 
ist für den 2. November, 18 Uhr, 

Spielen bis zur Rockerrente – und länger
Dieter Birr Schirmherr für Projekt „Rockband 60 Plus“

geplant, ein späterer Einstieg je-
derzeit möglich. Ob Musik der 
60er oder 70er Jahre einstudiert 
wird, hängt von den Wünschen 
der Band ab. Vorbild für das Pro-
jekt gibt es schon: Die Gruppe 
„Faltenrock“, die sich am Düs-
seldorfer Standort der Academy 
gründete.

Schirmherr für „Rockband 
60 Plus“ ist Puhdys-Legende Die-
ter (Maschine) Birr. Er hat sich 
über die Anfrage gefreut und 
will helfen, das Projekt bekann-
ter zu machen. Er kann auch 
gleich ein Beispiel aus seiner Fa-
milie nennen, dass Musikma-
chen keine Altersgrenzen kennt: 

Schirmherr Dieter Birr (m.) stellte sich probeweise mit Academy-Mu-
sikschülern in Band-Formation auf: mit dabei Sängerin Ines Döring, 
Winfried Bauer am Bass, Roger Lejenne an der Gitarre (v.r.). � Foto: Pohl

Seine Tante, die jetzt 90 ist, habe 
mit 80 angefangen, Keyboard zu 
spielen und fachsimpelt jetzt mit 
ihm: „Find‘ ick witzig.“
Die Dozenten für die Senioren-
Rocker werden deutlich jünger 
sein, um die vierzig Jahre, und 
entsprechende Bühnenerfah-
rungen mitbringen. Dieter Birr 
selbst wird keinen Unterricht 
geben, aber hin und wieder mal 
vorbeikommen. Schließlich weiß 
er nach mehr als 4.500 Auftrit-
ten, worauf es beim Konzert an-
kommt. „Es ist keine Ente, wir 
spielen bis zur Rockerrente“, hat-
ten sich die Puhdys geschworen. 
Auch nach ihrem Abschiedskon-
zert im Januar, nach 47  Jahren, 
wird weitergerockt. Maschine hat 
gerade sein Solo-Album „Neube-
ginner“ vorgelegt. Anfang Febru-
ar 2017 können ihn seine Fans in 
Dresden feiern. � (Chr. Pohl)

Musikprojekt „Rockband 60 Plus“, 
Informationsveranstaltung 

2. November, 18 Uhr, in der Music 
Academy Dresden, Fetscherplatz 2a

www.music-academy.com

Hochzeitsmesse 

Von Sucht betroffenen Menschen 
und deren Angehörigen bietet 
die Stadt den aktuellen Handzet-
tel „Dresdner Selbsthilfegruppen 
für Suchtkranke und deren An-
gehörige“ mit speziellen Selbst-
hilfegruppen-Angeboten an. 
Der Handzettel liegt in Dresdner 
Suchtberatungsstellen, Kranken-
häusern sowie weiteren Fachstel-
len für Suchthilfe und Suchtprä-
vention aus. Er ist außerdem im 
Gesundheitsamt, Richard-Wag-
ner-Straße  17, und bei der Kon-
takt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfegruppen KISS, Ehr-
lichstraße 3, erhältlich. 
Zusätzlich zu weiteren Infor-
mationen ist ein Wegweiser zu 
gesundheitlichen und sozialen 
Gruppen unter www.dresden.de/
selbsthilfe zu finden. 	 (LA)

Suchtberatung

In Dresden leben derzeit rund 
300 unbegleitete ausländische 
Minderjährige, die bei ihrer An-
kunft von Mitarbeitern des Ju-
gendamtes in Obhut genommen 
wurden. Die jungen Menschen 
sind meist männlich, zwischen 
14 und 17 Jahre alt und kommen 
aus Afghanistan, Syrien, Irak, 
Pakistan und Somalia. Das Ju-
gendamt bietet Dresdnern die 
Möglichkeit, diesen Jugendli-
chen im Rahmen einer Gastel-
ternschaft zeitweise ein zuhause 
zu bieten. Bei Interesse können 
Sie sich für weitere Informationen 
an die Clearingstelle uaM – Gast-
familien wenden, per Tel. 4885652 
oder per E-Mail: jugendamt@
dresden.de. 	 (LA)

www.dresden.de/uaM

Gasteltern

Fachplan „Seniorenarbeit und Altenhilfe“
Der Anteil der über 60-jährigen 
an der Dresdner Gesamtbevölke-
rung beträgt derzeit etwa 27 Pro-
zent. Bis zum Jahr  2020 wird er 
auf über 30  Prozent steigen. Der 
Fachplan beschreibt die Bedürf-
nisse und Bedarfe der Senioren 
in Dresden. Er wird auf Beschluss 
des Stadtrates alle fünf Jahre fort-
geschrieben. „Wir werden im-
mer älter. Im Jahr  2020 werden 

voraussichtlich doppelt so vie-
le Dresdnerinnen und Dresdner 
80  Jahre und älter sein, als noch 
im Jahr 2007. Diese Entwicklung 
ist zwar ein bundesweiter Trend, 
in den deutschen Städten und Ge-
meinden ist die Situation von Se-
niorinnen und Senioren jedoch 
sehr verschieden. Unser Augen-
merk liegt deshalb darauf, eine 
konkret auf Dresden abgestimmte 

Strategie zu entwickeln“, erläu-
tert die Beigeordnete für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Woh-
nen, Dr. Kristin Kaufmann. Dabei 
geht es auch um ganz praktische 
Fragen: Wie kann ich in Dresden 
meine Wohnung alters- und alten-
gerecht gestalten? Wer kann mich 
zu Hause unterstützen? Wo kann 
ich mich über Unterstützungsan-
gebote beraten lassen? Antworten 

wird der Fachplan „Seniorenar-
beit und Altenhilfe“ der Landes-
hauptstadt Dresden geben, der ge-
rade erstellt wird. Das Sozialamt 
lädt dafür interessierte Bürger zu 
Informationsveranstaltungen ein, 
so am 21. Oktober, 9 bis 11 Uhr, in 
die Caféteria des AGO-Senioren-
zentrums, Wernerstraße  37, zum 
„Weltcafé“ zu Fragen rund um das 
Alter. 	 (StZ)
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Anzeige

KEKSE MIT SAUERTEIG in der KeXerei

Was haben Sauerteigbrot und Roggenvollkornmehl mit Keksen zu tun? In 
der KeXerei gibt es seit kurzem die sehr leckeren „Fenchel-Honig-Kekse“ 
(100 g/1,90 €). Diese möchten wir Ihnen gern vorstellen. Ab dem 13.12.2016 
müssen Angaben zu Nährwerten und Allergenen auf jeder verpackten Keks-
Tüte stehen. Die Allergene werden bei uns – wie hier – mit unterstrichenem 
Text hervorgehoben. Nun aber zur Herstellung der Kekse. Zuerst nehmen wir 
gebackenes Roggenvollkornbrot, reiben und trocknen es. Dann bereiten wir 
einen Teig aus dem Brot, 21 % Honig, 21 % Butter, Roggen-
vollkornmehl, 14  % Sonnenblumenkerne, Rohr-
zucker, Eier, Fenchelsamen, Natron, Salz 
und Zimt. Der nun sehr weiche Teig wird 
mit einem Eisportionierer auf Backbleche 
verteilt und bei 180 °C für ca. 15 Minuten 
gebacken. Die intensiven Aromen vom 
Sauerteig des Brotes, den Fenchelsamen 
und dem Honig entfalten sich ganz be-
sonders nach einem etwas längeren Kauvor-
gang im Mund. Damit Sie nun schnell in den Ge-
nuss der Kekse kommen, nutzen Sie bitte auch unser 
Halloween-Angebot hier aus der Zeitung. 
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Anzeige
EVENTS AM 
FLUGHAFEN

 NEU: 

Überflieger-

Geburtstage 

für Kinder

30.10. – 27.11.  Airport on Ice
 Eislaufspaß für Groß und Klein

7.11.  Fernweh: Seidenstraße
 Reisevortrag von Markus Walter

10.11. – 27.11. Adventsbacken

13.11.  Jazztage Dresden                                            
 u.a. The Big Chris Barber Band,
 Gunther Emmerlich, Yo Jazz Bigband

5.12.  Fernweh: USA – der Westen
 Reisevortrag von Wolfgang Röller

sonntags  Lichtertouren im Advent                                    

Informationen unter  
dresden-airport.de/termine

Tag der offenen Tür  
der Oberschulen und Fachoberschulen Sabel Freital  

am 5.11.2016 von 10 bis 14 Uhr 

Infoabend der Oberschule  
am 25.10., 18.30 Uhr, Rabenauer Straße, Freital

Kesselsdorfer Str. 13 · Dresden
Telefon 0351/421 70 63

www.die-kleidermeister.de

Unser Angebot,  
seit Jahren gern genutzt:

2 Anzüge für 16 €

ANZEIGE

Auf die Plätze – fertig – spielt!
5./6. November: Spielemesse „spielraum“

Die Messe „spielraum“ lockt Spie-
le-Fans jeglichen Alters am ers-
ten Novemberwochenende auf das 
Dresdner Messegelände. Im Fokus 
stehen Spielwaren, PC-, Konsolen- 
und Brettspiele sowie Kreativberei-
che. Auf die Besucher warten vie-
le Mitmach-Aktionen und Work-
shops.
Der Bereich von GAMES FOR 
FAMILIES zeigt kind- und fami-
liengerechte PC-, Konsolen- und 
Brettspiele bekannter Hersteller 
wie Disney, Nintendo, Activision, 
Purple Hills, Astragon und Acer. 
Das Besondere: Es werden nur 
Spiele ohne exzessive Gewaltdar-
stellung angeboten.
Auf einer riesigen Fläche können 
über 350 Brett- und Familienspie-
le getestet und zahlreiche Neuig-
keiten entdeckt werden. Aber auch 
Klassiker wie „Die Siedler von Ca-
tan“ „Mensch ärgere dich nicht“ & 
Co. stehen zur Auswahl bereit. Auf 
Wunsch gibt es Hilfe von „leben-
den Spieleanleitungen“.
Die LEGO-Spielwiese lädt mit über 
300.000 Legosteinen zum Bauen 
und Gestalten ein, ebenso der Play-
mobil-Spielplatz.

Die Besucher können bei den 
mehrmals statt� ndenden Trom-
mel- oder Skateboard-Workshops 
aktiv werden. 
Für alle, die auf Geschenkesuche 
sind, halten Aussteller lernpädago-
gisch wertvolles Spielzeug bereit, 
auch für Kleinkinder. Ferngesteu-
erter Modellbau ergänzt diesen 
Bereich. Natürlich kann auf der 
„spielraum“ auch gebastelt werden. 
So wird mancher sicher auch ein 
neues Hobby entdecken.
Zusätzlich zur „spielraum“ lassen 
sich spannende Lesungen und Ak-
tionsmöglichkeiten auf der 5.  Le-
semesse „schri� gut“ bei einem ge-
meinsamen Eintrittspreis erleben.
 www.spielraum-dresden.de

Sa: 10–20 Uhr, So 10–18 Uhr

  Freikarten gewinnen
Wenn Sie eine kostenlose Famili-
enkarte gewinnen wollen, schrei-
ben Sie (mit Angabe Ihrer Tele-
fonnummer/Adresse zur schnellen 
Gewinnbenachrichtigung) bis zum 
28.10.2016 an SV SAXONIA Verlag 
GmbH, Lingnerallee 3, 01069 Dres-
den, oder per E-Mail an stadtteil-
zeitungen@saxonia-verlag.de.

NOVEMBER 20165.– 6.

www.spielraum-dresden.de

Die Spielemesse

Spielwaren

..........................................

...........................
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Kreativbereiche©
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Gorbitz. Auch in diesem Jahr 
beteiligt sich die Bibliothek Gor-
bitz, Merianplatz 4, mit einer 
Veranstaltung an den Tsche-
chisch-Deutschen Kulturtagen. 
Am 8.  November, 19  Uhr, be-
ginnt eine Lesung mit geheim-
nisvollen Geschichten über die 
Abgründe der menschlichen 
Seele  – es wird also kriminell! 
Nicht nur im „Gasthaus Zum 
Roten Drachen“ geschieht Un-
heimliches ... 
Die Autoren sind in Deutschland 
noch weitestgehend unbekannt. 
Der Eintritt ist frei. 	 (brh)

Geschichten

Gemeinsam mit dem tjg. – thea-
ter junge generation dresden lädt 
die Jüdische Gemeinde Dresden 
anlässlich der Jüdischen Musik- 
und Theaterwoche Dresden für 
den 31. Oktober zum Mischpoke-
Tag von 14 bis 18.30  Uhr in die 
Synagoge ein. „Mischpoke” ist 
hebräisch und heißt auf Deutsch 
„Familie”. Also, die ganze Fami-
lie eingesammelt und, mit einer 
ordentlichen Portion Neugier, 
zur Neuen Synagoge am Ha-
senberg 1. 14 Uhr spielt das En-
semble Zill Or mit „Das Blaue 
Hochzeitskleid“ zum Kinder-
konzert auf. Eintrittskarten vor 
Ort. Von 15 bis 17.30 Uhr findet 
ein Parcours der Religionen mit 
dem tjg. – theater junge genera-
tion statt. 17.30 Uhr singt der Kin-
derchor der Jüdischen Gemeinde 
und gegen 18  Uhr wird Klezmer-
musik von Schülern des Martin-
Andersen-Nexö-Gymnasiums ge-
spielt. Zusätzlich gibt es Synagogen-
führungen.	 (StZ)

Mehr zur Jüdischen Musik- und 
Theaterwoche Dresden 

vom 23. Oktober bis 6. November auf 
http://juedische-woche-dresden.de

Mischpoke-Tag



6 Dresdner StadtteilzeitungKultur

Alles rund 
ums Autoglas

Löbtauer Str. 34–38 · 01159 DD · Tel.  4903060
Comeniusstr. 48a · 01309 DD · Tel. 3177777

nur bei
   uns: PKW GLAS · LKW GLAS

Scheibenwechsel · Reparatur und Austausch

Ersatz -
fahrzeug 

kostenlos!

ANZEIGE

EXakt AutoGlas – Die Spezialisten 
für die perfekte Fahrzeugverglasung

Die Spezialisten für die perfek-
te Fahrzeugverglasung von EX-
akt AutoGlas sind am Standort 
Löbtauer Straße  34 in Dresden 
zu � nden. Als Dienstleister rund 
um die Autoscheibe ist das Unter-
nehmen darauf spezialisiert, sei-
nen Kunden alles von der Schei-
benmontage an PKW und LKW, 
über Baumaschinen und Wohn-
mobile sowie Steinschlagrepa-
raturen für Fahrzeuge aller Art 
schnell, unkompliziert und kom-
petent zu erledigen. Besonders 
von (anderen) Fahrzeugen aufge-
wirbelte Steine, Splitt und Fahr-
zeugglas sind keine Freunde. Je-
der Straßenbenutzer kennt die 
Splitt-Teppiche bei Fahrbahn-
ausbesserungen. In wenigen Wo-
chen gehört zudem der Splitt vom 
Winterdienst zum Abstumpfen 
der Straßen wieder zum gewohn-
ten Bild. Dann werden die klei-
nen spitzen Steine nicht selten re-
gelrecht zu Geschossen und kön-
nen sogar, was für den Fahrer be-
sonders gefährlich werden kann, 
eine Windschutzscheibe zerstö-
ren. Das sollten Autofahrer nicht 
auf die leichte Schulter nehmen. 
Übrigens, auch wenn die Scheibe 
nur einen kleinen Einschlag hat 

und auf den ersten Blick noch an-
sonsten intakt scheint, kann dies 
jederzeit zu einem Sprung über 
die gesamte Fläche führen  – der 
Albtraum eines jeden Autofah-
rers. Deshalb ist bei Beschädi-
gungen der Windschutzscheibe 
höchste Eile geboten, sich zu ei-

ner Reparatur anzumelden. Dazu 
Geschä� sführer Torsten Schluck-
werder von EXakt AutoGlas, ein 
Spezialist, der schon seit dem Jah-
re 1997 in dieser Branche tätig ist: 
„Für solche Scheibenreparaturen 
bietet EXakt AutoGlas ein spezi-
ell entwickeltes Verfahren, wel-
ches das Malheur innerhalb von 
nur einer Stunde vergessen lässt. 
Auf Wunsch machen wir das 
ohne lange Wartezeiten. Meist ist 

diese Dienstleistung bei Versiche-
rungsschutz auch kostenlos.“ 
Doch der Spezialist rund ums 
Autoglas bietet den Kunden weit 
mehr als nur das Auswechseln 
und die Reparatur von Scheiben 
an. Für alle Arten von Fahrzeu-
gen wird zum Beispiel auch eine 

Scheibenversiegelu ng 
oder das professionelle 
Abtönen mit Folien als 
UV- und Sichtschutz an-
geboten.
Was die Kunden ebenfalls 
zu schätzen wissen, ist ne-
ben der schnellen und zu-
vorkommenden Bedie-
nung und Beratung auch 
der umfassende Service. 
So be� ndet sich eine große 
Anzahl von Scheiben der 

gängigsten Fahrzeugtypen im La-
gerbestand. Wenn möglich, stehen 
die Mitarbeiter dann zum Sofort-
einbau einer neuen Scheibe bereit. 
Dazu besteht ein mobiler Service 
als Hol- und Bringdienst und für 
die Vor-Ort-Montage. Und wenn 
der Aufenthalt in der Werkstatt 
etwas länger dauern sollte, kann 
gern ein Ersatzfahrzeug bereitge-
stellt werden. Ihr Team von EXakt 
AutoGlas freut sich auf Sie!

Häuschen Steini sucht Platz 
zum Rumstehen und Gucken! 
Liebes Dresden, wenn du für 
mich ein kleines Grundstück 
hast (ca. 500  m²), dann mel-
de dich bei meinen Menschen 
Nadine und Martin Stein-
metz unter 0175  8649784 oder 
steinmetz_n@web.de. Ich wür-
de so gerne in Dresden ste-
hen und meine Menschen be-
herbergen! Grüße von Steini

Sicher Bezahlen - Expressversand
aus  - Riesen AuswahlDresden

online  80%bis

GÜNSTIGER!

www.druckertankshop.de 0351-4906201

TINTE  UND TONER

ANZEIGE

Alternativen aus dem Druckertankshop
Seit 2003 � nden Sie in unserem 
Onlineshop neben den origina-
len Druckerpatronen auch ver-
gleichbare kompatible Produk-
te, die den Originalen in nichts 
nachstehen  – außer im Preis. 
Mit unseren alternativen Patro-
nen sparen Sie b is zu 80 % Ihrer 

Druckkosten, bei vergleichbarer 
Qualität. Haben Sie Fragen zu 
unseren Produkten, dann sind 
wir von Montag bis Freitag von 
09:00  Uhr bis 18:00  Uhr für Sie 
da. 

www.druckertankshop.de
Telefon 4906201

Neues aus der Löbtauer Runde
01159 lebt: Löbtop e. V. in Gründung

Ein Stadtteilladen ist der große 
Traum von Kulturinitiativen in 
Löbtau. Nun musste das Vorha-
ben zunächst aufgegeben wer-
den. Dafür kommt ein Stadtteil-
wegweiser. Ab 2017 soll es zu-
dem einen neuen Kulturverein 
in Löbtau geben  – mit demsel-
ben Namen und noch viel mehr 
Möglichkeiten.

  Soziotop Löbtau
Unlängst sprachen Mitglieder 
der Löbtauer Runde über Satzung 
und Aufgaben eines neu zu grün-
denden Kulturvereins für Löb-
tau. Der Name ist Programm: 

„Löbtop e. V.“ wird neben der 
Durchführung des Stadtteiljubi-
läums 950 Jahre Löbtau 2018 di-
verse Kulturprojekte in Arbeits-
gruppen von Bürgern für Bürger 
koordinieren und fördern. 
Neugierige und Interessierte für 
Aufgaben im Verein oder gar 
dessen Mitgründung können 
sich ab sofort an die Sprecher 
der Löbtauer Runde, Angela Bö-
sche und Felix Liebig, wenden.

  Suche nach Bürgerladen
Eine dreimonatige Akquise bei 
rund 20 Vermietern von Läden 
hat wertvolle Kontakte und Ein-
blicke erbracht. Dennoch wurde 
der Bürgerladen vorerst zurück-
gestellt. Eine ortsansässige Haus-
verwaltung hatte zwar grünes 
Licht zur Nutzung als „Löbtop“ 
signalisiert, doch der Eigentümer 
war unentschieden. Zum Planen 
des Jubiläums sucht der zu grün-
dende Verein auch weiter nutzba-
re Räume in Löbtau.

  01159 – So geht Löbtau
Die Löbtauer Runde gibt, statt 
im Laden, nun im Kulturhand-
buch „01159“ Antworten auf 
Fragen aus Stadtteilgeschichte, 
Vernetzung und Kulturalltag, 
wie: Warum Kuhlöbte? Wer ist 
wo? Wie kann ich Ideen umset-
zen? 
Das Heft wird zum Jahresauf-
takt im März 2017 vorgestellt. 
Menschen mit Spaß am Schrei-
ben und Fotografieren, aber 
auch lokale Gewerbe, die das 
Projekt durch Werbung un-
terstützen möchten, bitten die 
Sprecher um zeitnahe Kontakt-
aufnahme.

  Präsentation „Roads“ 2016
Im Rahmen des umundu-Fes-
tivals „Wie wir Zukunft in un-
seren Städten gestalten“ stellen 
dessen Macher das Roads-Kul-
turfestival am 28.  Oktober um 
19 Uhr im #Rosenwerk auf dem 
Jagdweg 1–3 vor. 

  „Hoffnung für Kalkutta”
Am 9.  November, 19.30  Uhr, be-
richtet Dr. Ulrich Staemmler aus 
Dresden in der Philippuskirche 
Gorbitz, Leutewitzer Ringe 75, von 
seinem zweimaligen Einsatz in den 
Slums von Kalkutta, von den Ur-
sachen und Folgen der Mangeler-
nährung und wie man etwas Wir-
kungsvolles dagegen tun kann. 
(Felix Liebig)

Mehr Termine be� nden sich auf 
www.löbtau.org/kalender

Kontakt:
Sprecher der Löbtauer Runde
Angela Bösche & Felix Liebig

Telefon: 4662766
E-Mail: sprecher@loebtau.org

Internet: www.loebtau.org

Begegnungen

Löbtauer Advent
Löbtau. Am 10.  Dezember star-
tet 15 Uhr auf dem Platz vor dem 
Neuen Annenfriedhof, Kessels-
dorfer Straße, der Löbtauer Ad-
vent mit Kulturprogramm. (LA)

Löbtau. Die AWO Senioren-
begegnungsstätte, Hainsber-
ger Straße  2, lädt am 20.  Okto-
ber, 14.30  Uhr, zur Informati-
onsveranstaltung „Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht“ 
mit Frau Dehner von der Betreu-
ungsbehörde ein. Am 25.  Okto-
ber, 14.30 Uhr, wird Indien in ei-
nem Bildvortrag vorgestellt. Da-
bei handelt es sich um den vierten 
Teil einer Reihe über das Land. 
Am 3.  November, 16  Uhr, � ndet 
eine Landtagsführung mit Frau 
Dr. Stange statt. Dazu ist eine An-
meldung erforderlich. Am 8. No-
vember, 14.30  Uhr, wird in ei-
nem Bildvortrag eine Reise mit 
der Transsib von Wladiwostok 
nach Ulan Ude gezeigt. Weite-
re Informationen und Anmel-
dung bei Sozialpädagogin Susann 
Martin, Telefon 4135471, E-Mail: 
mail19@awo-in-sachsen.de. (LA)

Friedrichstadt. Der riesa efau, 
Kultur Forum Dresden, lädt am 
2. November, 20 Uhr, in die Mo-
torenhalle, Wachsbleichstraße 4a, 
zur Vernissage (Erö� nungsfeier) 
der Ausstellung „(Un)Geduldiges 
Papier  – Kunstaktivistische Pos-
ter, Sticker, Stencils, Cut outs …“. 
Die bis zum 19. Februar 2017 lau-
fende Ausstellung thematisiert 
aktuelle politische Auseinander-
setzungen.  (LA)

Ö� nungszeiten der Ausstellung: 
Mi 12–20 Uhr, Do/Fr 15–19 Uhr, 

Sa/So/Feiertag 14–18 Uhr.

Ausstellung 

ANZEIGE
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Kleinanzeigen

Oberbürgermeister Dirk Hilbert 
hat am 30.  September das ferti-
ge � eaterfoyer des Kra� werks 
Mitte begutachtet und sich über 
den Stand der Fertigstellung des 
� eaterstandortes informiert. 
Mit vor Ort waren dazu Florian 
H. Brandenburg, Projektleiter 
für das Kra� werk Mitte bei der 
Kommunalen Immobilien Dres-
den (KID), die Intendanten Feli-
citas Loewe (tjg. theater junge ge-
neration) und Wolfgang Schaller 
(Staatsoperette Dresden) sowie 

Kraftwerk Mitte feiert am 16. Dezember Eröff nung

Kulturbürgermeisterin Anneka-
trin Klepsch. Über 91 Millionen 
Euro sind in den � eaterneubau 
ge� ossen. Trotz anfänglicher 
dreimonatiger Bauverzögerung 
wegen des überraschenden Fun-
des von Fundamentresten konn-
te der ursprünglich geplante Fer-
tigstellungstermin eingehalten 
werden. Alle am Bauwerk Betei-
ligten haben das deutschland-
weit hervorragende Kunstwerk 
gescha�  , ein ö� entlich beauf-
tragtes Großbauwerk fristgemäß 
und im vom Stadtrat gesetzten 
knappen Rahmen der von der 
Stadt zur Verfügung gestellten 
Finanzmittel abzuschließen. 
Zur Freude über die am 16. De-
zember geplante feierliche Er-
ö� nung der � eaterneubauten 
im Kra� werk Mitte kommt auch 
eine gehörige Portion Stolz auf 
das Geleistete, die Oberbürger-
meister Dirk Hilbert in Wor-
te fasste: „Wo einst der Strom 
für Dresden produziert wurde, 
wird jetzt das Publikum emo-
tionale und kulturelle Impulse 
empfangen. Die � eaterbaustel-
le Kra� werk Mitte ist ein Kra� -
akt für alle gewesen, für die Bau-
leute, die Belegscha�  und die 
Stadtkasse. Aber das Ergebnis 
spricht für sich. Das Gelingen 
macht mich als Oberbürgermeis-
ter stolz und dankbar und ich 
wünsche mir, dass von Dresdens 
neuer Mitte viele gute Ideen in 
die Stadt � ießen, die uns weiter 
 voranbringen.“ 
Noch wird mit Hochdruck am 
Abschluss der Innenausbauten 
gearbeitet. Die Fertigstellung 
der Außenwege erfolgt derzeit. 
Ansonsten ist das riesige Bau-
werk fertig. 1.175 � eaterstühle 
und 1.100 Scheinwerfer wurden 

eingebaut. 100  Kilometer Kabel 
sind verlegt und fast 40.000 Liter 
Farbe verstrichen. Die Mitarbei-
ter der Staatsoperette Dresden 
und des tjg. theater junge genera-
tion sind bereits dabei, die Tech-
nik ausgiebig zu testen. Der Büh-
nenbetrieb ist angelaufen. Für 
die ersten Premieren im Dezem-
ber wird bereits jetzt im Kra� -
werk Mitte geprobt. 
Der Intendant der Staatsope-
rette Wolfgang Schaller dank-
te für die pünktliche Überga-
be der Bühne am 21. September, 
als Voraussetzung der künstleri-
schen Proben bis zur Erö� nung. 
„Für die Arbeit der Bauleute, der 
Kommunale Immobilien Dres-
den GmbH  & Co. KG und der 
Züblin AG hegen wir große Be-
wunderung!“, so Schaller. Auch 
tjg.-Intendantin Felicitas Loewe 
drückte ihren Dank und Begeis-
terung über die pünktliche Fer-
tigstellung aus: „Wir können es 
kaum erwarten, wieder in vollem 
Umfang für unser Publikum zu 
spielen und möchten allen dan-
ken, die uns auf dem langen Weg 
dahin begleitet haben und nach 
wie vor emsig an der Fertigstel-
lung des neuen Hauses arbeiten.“ 
Geplant sind zwei Festakte. Am 
Vormittag des 16.  Dezember 
heißt es „Von Dresden für Euch“. 
Das wird die feierliche Übergabe 
an die Mitarbeiter beider � eater 
sein. Die Intendanten und Mit-
arbeiter erhalten zu diesem Fest-
akt den symbolischen goldenen 
Schlüssel. Am Abend werden 
dann 600 Ehrengäste im neuen 
Saal der Staatsoperette Dresden 
zum Festakt „Von UNS für Dres-
den“ erwartet.  (Sd)

www.staatsoperette-dresden.de
www.tjg-dresden.de

Pünktliche Übergabe steht bevor Willkommensstadt
Am 27.  Oktober, 20  Uhr, � ndet 
in der Haupt- und Musikbiblio-
thek, Freiberger Straße  35, die 
Lesung „Willkommensstadt – wo 

Flüchtlinge wohnen und Städte 
lebendig werden“ mit Autor Da-
niel Fuhrhop statt. Der Eintritt 
ist frei. (LA)

iDL
Durch uns sparen Sie Geld.

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, Rentner 
und Immobilienbesitzer.

Beratungsstelle: 
01127 Dresden 
Großenhainer Str. 113-115
Tel.: 03 51-84 38 72 56

Schimmel ist eines der größten Ärger-
nisse in der Wohnung – und zwar für 
Mieter und Vermieter. Daher ist es 
wichtig die gesundheitsbedrohende 
Schimmelbildung frühzeitig zu er-
kennen.

Der Heizspar-Check der 
DREWAG kann Ihnen dabei 
helfen, feuchte Stellen in 
Ihrer Wohnung ausfindig 
zu machen und das eigene 
Heiz- und Lüftungsverhal-
ten zu überprüfen.
Kommen Sie in 
den DREWAG-
Treff und leihen  
Sie sich den 
Mess  kof fe r 
aus!

Die Messge-
räte ermitteln 
selbständig die 
Lufttemperatur  
und relative  
Feuch te in bis  
zu drei Räumen.  

Mit einem Infrarot-Thermometer 
können Sie zusätzlich die Wand-
ober­flächen­temperatur­ messen.­ Die­
 DREWAG- Energieberater analy sie-
ren die gespeicherten Mess ergebnisse 
und stellen sie in einem aus sage-
kräftigen Bericht zusammen.

Den Heizspar-Check erhalten Sie 
in der Zeit vom 01.10.2016 bis 
30.03.2017 bei der DREWAG 
übrigens zum halben Preis – 

statt 25 Euro also nur noch 
12,50 Euro.

Nähere Informatio-
nen erhalten Sie im  

DREWAG-Treff,  
Ecke Freiberger/  
Ammonstraße, 

01067 Dresden.

Erkennen Sie Schimmel rechtzeitig –  
mit dem Heizspar-Check der DREWAG

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

 Baumfällung

    mit Seiltechnik 

inkl. entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen

Altmarkgalerie Dresden 
Für MEHR als ein Dankeschön! 
Infos Mo–Fr bis 19 Uhr: 0351-272260 
JETZT Ihren Termin vereinbaren!

PLASMAspender
gesucht.

Kaufe Wohnmobile und 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Sie suchen im Raum Dresden eine neue berufliche 
Herausforderung mit Perspektive und einer guten Bezahlung?
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in 
Vollzeit, eine Vergütung von mindestens 10 € pro Stunde zzgl.
volle Sozialleistungen sowie Jahressonderzahlungen.

Sie sind neugierig?
Dann sollten wir uns unterhalten! 

Rufen Sie uns an! 
Kostenlose Hotline 
0800 2521100

Wir bewegen Menschen,
Menschen bewegen uns.

www.piening-personal.de

Maschinenbediener/-einrichter (m/w)

Top-Arbeitgeber
2016

VOR-ORT-BESUCH IM KRAFTWERK Mitte: Das Foyer ist fertig – neben moderner Funktionalität bleiben die Spu-
ren der Vergangenheit sichtbar. Im neuen Theaterkomplex traf sich Oberbürgermeister Dirk Hilbert (l.) mit 
Projektleiter Florian H. Brandenburg, Intendantin Felicitas Loewe (tjg.), Kulturbürgermeisterin Annekatrin 
Klepsch und Intendant Wolfgang Schaller (Staatsoperette Dresden) (v. l.n.r.). Foto: Dietrich
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Friedrichstadt. Im Verlauf des 
linksseitigen Elberadweges wird 
derzeit auf einer Teilstrecke von 
rund 280 Metern der Rudolf-Har-
big-Weg asphaltiert. Der Rudolf-
Harbig-Weg führt von der Ener-
gieVerbund Arena am Heinz-
Steyer-Stadion vorbei bis zur Pie
schener Allee (Volksfestgelände). 

Für den Elberadweg ist eine Um-
leitung über die Pieschener Allee 
ausgeschildert, da er derzeit oh-
nehin wegen Bauarbeiten des Ei-
genbetriebes Sportstätten Dres-
den zwischen der Pieschener Al-
lee und der Schlachthofstraße 
gesperrt ist. Die Querung für Rad-
fahrer und Fußgänger zwischen 

dem Zugang zur Eissporthalle 
und dem Weg zu den Parkplätzen 
und weiter zur Pieschener Allee 
bleibt während der Bauzeit erhal-
ten. Der Ausbau des Rudolf-Har-
big-Weges soll bis zum 28. Okto-
ber abgeschlossen sein. Die von 
der Stadt investierten Baukosten 
betragen rund 123.000 Euro. (LA)

ANZEIGE

Autohaus Dresden mobilisiert 
das Stollenmädchen

Geschäftsführer Christian Schleicher überreicht 
Marie Lassig einen Mokka X

Mit der Kultband Karussell und 
1.500 begeisterten Zuschauern 
feierte das Autohaus Dresden 
die Erö� nung des Standortes 
in Kaditz. Der moderne Umbau 
steht für die erfolgreiche Ent-
wicklung des Autohauses mit 
seinen insgesamt sechs Filialen 
und ist ein klares Bekenntnis 
für den Standort Dresden. Zu-
dem unterstützt der Opel-Ver-
tragshändler bereits zum drit-
ten Mal in Folge das Dresdner 
Stollenmädchen als Mobilitäts-
partner. Geschä� sführer Chris-
tian Schleicher überreichte Stol-
lenmädchen Marie Lassig die 
Schlüssel für einen neuen, blau-
en Mokka  X. „Es ist eine große 
Ehre für mich, Partner des Stol-
lenverbandes sein zu dürfen und 
ich bin sehr stolz, das historische 
Stollenfest hautnah mitzuerle-
ben“, sagt Christian Schleicher. 

„Mit dem Mokka  X ist Marie 
Lassig für ihre Striezeltour bis 
zum Jahresende mobil bestens 
ausgestattet.“ Auch das 1,60 Me-
ter lange Stollenmesser kann das 
Stollenmädchen somit problem-
los transportieren. Tino Gie-
rig, Geschä� sführer des Dresd-
ner Backhauses, freut sich über 
die konstante und zuverlässige 
Kooperation mit dem Autohaus 
Dresden und verteilte leckeren, 
original Dresdner Stollen unter 
den hungrigen Besuchern.
An diesem Wochenende feier-
ten die Besucher in Kaditz nicht 
nur die Band Karussell und das 
Stollenmädchen, auch der neue 
Mokka  X und der neue Za� ra 
wurden unter dem Jubel der Zu-
schauer enthüllt. Beide Model-
le stehen ab sofort in den sechs 
Standorten des Autohauses 
Dresden zur Probefahrt bereit.

Christian Schleicher, Geschäftsführer Autohaus Dresden, und Stollen-
mädchen Marie Lassig.

Friedrichstadt. Am 22.  Okto-
ber startet im Sportpark Ostrage-
hege die Eislaufsaison im Freien. 
Ein buntes Programm für die gan-
ze Familie erwartet dazu alle Eis-
lauffreunde, 14 bis 18 Uhr, auf dem 
und abseits des Eises. Schlittschu-
he können vor Ort, gegen Gebühr, 
geliehen werden. 19.30 Uhr findet 
dann die Eisdisco zur Saisoner-
öffnung für Jedermann statt. Auf 
rund 5.000  Quadratmetern kann 
man bei Musik und Lichteffekten 

Start in die Eislaufsaison
in der Trainingseishalle der Ener-
gieVerbundArena und auf der Eis-
schnelllaufbahn Eislaufen. Die Au-
ßenfläche ist über einen Verbin-
dungstunnel vom Hauptgebäude 
zu erreichen. 	 (LA)

Aktuelle Öffnungszeiten der 
Eisflächen finden Sie im Internet unter 

www.dresden.de/eislaufen;
Eisdisco ab 22. Oktober, immer 

samstags, 19.30–22.30 Uhr, 
bis 25.03.2017 (außer 24./31.12) 

www.eisdisco-dresden.de

Die Eisschnelllaufbahn neben der 
ErergieVerbundArena, hier bei ei-
nem PR-Termin, wird ab 22. Okto-
ber zur Eislauffläche. � Foto: Sd

Bauarbeiten am Elberadweg




